Überreichung von 

Großen Ehrenzeichen des Landes Steiermark und Ehrenzeichen des Landes Steiermark für Wissenschaft, Forschung und Kunst
am Donnerstag, dem 4. Mai 2017 um 16.00 Uhr

Aula der Alten Universität.

	1. 
	DANZER Robert
o.Univ.-Prof. Mag. Dr.

8042 Graz-St. Peter
	Verdienste um die Montanuniversität Leoben 

Robert Danzer  ist anerkannter Experte für Schadensforschung und organisierte dazu mehrere Kongresse in Europa. Zuverlässigkeitsanalyse und Lebensdauerprognose keramischer Bauteile sowie Elektrokeramiken sind Kerngebiete seiner Forschung. Er ist Ordinarius und Vorstand am Institut für Struktur- und Funktionskeramik in Leoben. Für seine wissenschaftlichen Publikationen wurde Danzer bereits mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet.

	2. 
	FRIEDRICH Gerhard
Univ.-Prof. Dr.

8036 Graz
	Verdienste um das steirische Gesundheitswesen
Der HNO-Spezialist Gerhard Friedrich war über 20 Jahre lang Leiter der klinischen Abteilung für Phoniatrie sowie von 2005 bis 2014 als Klinikvorstand im Amt. Er veröffentlichte bedeutende Artikel über die Anatomie des Kehlkopfes. Die fast dreihundert von ihm verfassten wissenschaftlichen Arbeiten bilden ein Standard-Nachschlagewerk in diesem Bereich. 

	3. 
	GRUBER Reinhard Peter
8750 Judenburg
	Verdienste um das kulturelle Leben in der Steiermark 
Mit seinem Roman „Aus dem Leben Hödlmosers“ gelang ihm der Durchbruch als Schriftsteller. Reinhard P. Gruber veröffentlichte zahlreiche Werke in unterschiedlichen literarischen Formen. Neben Kurzprosa und Romanen veröffentlichte Gruber auch ein Kinderbuch, Theaterstücke, Glossen, Drehbücher und Gedichte. Erwähnenswert sind auch seine Übersetzungen der Asterix-Bände „Asterix und da Aweanaschild“ und „Asterix ba di Olympischn Schpüle“ in die steirische Mundart. 

	4. 
	GÜRTLER Elisabeth
Generaldirektorin Kommerzialrätin Dkfm.

1010 Wien
	Verdienste um das Lipizzanergestüt Piber
Die Lipizzaner haben einen wichtigen Anteil am Bekanntheitsgrad der Steiermark in der Welt. Als Generaldirektorin der Spanischen Hofreitschule trägt Elisabeth Gürtler seit Jahren über die Lipizzaner die Steiermark in die Welt hinaus und so zum positiven Image des Landes bei. Das Gestüt Piber zählt zu den touristischen Leitbetrieben der Weststeiermark und zeichnet für eine große Wertschöpfung in der Region verantwortlich.

	5. 
	HOCHEGGER Werner

Dipl.-Ing.

8043 Graz-Kroisbach
	Verdienste um die Sicherung eines steirischen Kulturgutes
Als Burgherr der Burg Rabenstein in Frohnleiten unterzog er die Burg einer aufwendigen Renovierung und ergänzte sie mit Aus- und Zubauten. Mit dem Einbau einer der weltweit größten Referenzanlagen für Luft-Luft Wärmepumpen in einem historischen Gebäude, gelang ihm ein Brückenschlag von der Vergangenheit über die Gegenwart bis hin zur Zukunft der Burg. 

	6. 
	LORENZ Hanns-Thuri
em.o.Univ.-Prof. Dr.

8010 Graz
posthum
	Verdienste um die steirische Archäologie 

Am Institut für Klassische Archäologie der Universität Graz hat Hanns-Thuri Lorenz die Provinzialrömische Archäologie vorangetrieben und die Forschung zu römischen Siedlungsformen in der Steiermark, sowohl in Lehre als auch in Forschung und Feldarchäologie, etabliert.  Mit zahlreichen Vorträgen und Publikationen hat er die Arbeitsweisen der Archäologie, den Kulturgüterschutz und die Bedeutung des archäologischen Erbes in der Steiermark vermittelt. 

	7. 
	MAYER-HEINISCH Stephan
Präsident Dr.

1130 Wien
	Verdienste um den Wirtschaftsstandort Steiermark
Stephan Mayer-Heinisch ist langjähriger Präsident des österreichischen Handelsverbandes. Zudem ist er Mitglied im Steuerungskreis der Initiative Grazer Innenstadt „Graz gemeinsam handeln“. Er setzt sich für ein verträgliches Wirtschaftstreiben und gesunde Arbeitsplätze ein und bemüht sich um Konvergenz zwischen den Regionen. Als Spezialist für ganzheitliches Denken hat er die gesamte steirische Einzelhandelslandschaft maßgeblich mitgeprägt.

	8. 
	NINAUS Alfred
8063 Eggersdorf bei Graz
	Verdienste um die steirische Kultur

Alfred Ninaus absolvierte eine Fotografenlehre und sammelte Erfahrungen als Kameraassistent bei verschiedenen Filmproduktionen. Bekannt ist Ninaus vor allem wegen seiner hervorragenden Dokumentarfilme über die Steiermark, die von in- und ausländischen Fernsehstationen ausgestrahlt werden. Diese Filme spiegeln die landschaftliche Schönheit der Steiermark wider und haben damit auch wesentliche Auswirkungen auf den steirischen Tourismus.

	9. 
	NOVAK Gerd

Präsident Dr.

8010 Graz
	Verdienste um die Mitmenschlichkeit 
Gerd Novak engagiert sich seit vielen Jahren ehrenamtlich, dies unter anderem im Caritas-Ressidorf, im Pfarrgemeinderat und als Präsident im Zentralrat der Vinzenzgemeinschaften. Durch seinen Einsatz konnten zahlreiche steirische Vinzenzgemeinschaften neu gegründet werden, womit nun über 60 Vinzenzgemeinschaften in der Steiermark vereinsmäßig organisiert sind.

	10. 
	PIATY Martin
Honorarkonsul Dr.

8010 Graz
	Verdienste um die Vertiefung der steirisch-niederländischen Beziehungen
Martin Piaty ist selbstständiger Rechtsanwalt, ist Lehrbeauftragter an der Universität Graz und seit 2007 Honorarkonsul der Niederlande in Graz. Mit großem Einsatz fördert er die steirisch-niederländischen Beziehungen auf wirtschaftlichem Gebiet sowie in Fragen des Geisteslebens und des bilateralen Wechselgespräches.

	11. 
	SEEBACHER Bruno
Geschäftsf.Landesobmann a.D. OStR Prof. Mag.

8043 Graz-Kroisbach
	Verdienste um den Chorverband Steiermark 

Nach seiner Ausbildung zum Lehrer studierte Bruno Seebacher Sologesang an der damaligen „Akademie für Musik und darstellende Kunst“ in Graz. Als geschäftsführender Landesobmann des Chorverbands Steiermark hat Bruno Seebacher wesentlich zu Fort- und Weiterbildung der steirischen Chorszene und zur Wahrung der Tradition des steirischen Liedgutes beigetragen. 

	12. 
	URBAN Angelo

Honorarkonsul a.D.

8042 Graz-St. Peter
	Verdienste um die steirisch-italienischen Beziehungen 

Angelo Urban war über zehn Jahre lang als Honorarkonsul für die Republik Italien tätig. Durch seine vielfältigen Kontakte und Vernetzungen war es Urban möglich, die wirtschaftliche und kulturelle Interaktion zwischen der Steiermark und Italien weiter zu vertiefen. 

	13. 
	ZÖLLNER Heinz
Militärkommandant Brigadier Mag.

8053 Graz-Neuhart
	Verdienste um das Bundesheer in der Steiermark

Seit rund zehn Jahren ist Heinz Zöllner als steirischer Militärkommandant tätig. Herausforderungen wie den Föhnsturm im Jahr 2008, mehrere Hochwassereinsätze sowie den sicherheitspolizeilichen Assistenzeinsatz an der Grenze zur Bewältigung der Flüchtlingskrise begegnete er mit großer Gewissenhaftigkeit und Pflichtgefühl. Zöllner ist Ehrenpräsident der Offiziersgesellschaft Steiermark.
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	KOLLERITSCH Alfred

Professor Dr.

8010 Graz
	Verdienste um das kulturelle Leben in der Steiermark 

Kolleritsch studierte Germanistik, Philosophie und Geschichte und arbeitete als Lehrer an Grazer Gymnasien. Er ist Mitbegründer des Forum Stadtpark, dessen Präsident er von 1968 bis 1995 war. Seit 1960 ist er Herausgeber der Literaturzeitschrift „manuskripte“ und damit bedeutender Förderer und Entdecker von Literatur und Literaten. Sein eigenes dichterisches Werk bilden zahlreiche und vielfach preisgekrönte Romane und Lyrikbände.

	RIEDLER Willibald
Rektor a.D. em.o.Univ.-Prof. Dr.eh. DI DDr.

8010 Graz
	Verdienste um den steirischen Wissenschaftsstandort 
Willibald Riedler leitete das Weltraumprojekt „Austromir“. Nach seinem Studium der Meteorologie und Geophysik in Wien war er unter anderem als Dekan der Fakultät für Maschinenwesen und Elektrotechnik sowie von 1975 bis 1977 auch als Rektor der TU Graz tätig. Weiters war Riedler Geschäftsführender Direktor des Instituts für Weltraumforschung sowie Leiter des Instituts für Angewandte Systemtechnik der Forschungsgesellschaft Joanneum. Er veröffentlichte rund 130 wissenschaftliche Publikationen und wurde mit zahlreichen Preisen für seinen Einsatz für Völkerverständigung ausgezeichnet.

	SCHAUPP Karin
KomR Mag. Dr.

8047 Kainbach b. Graz
	Verdienste um den steirischen Wissenschaftsstandort
Nach ihrem Studium der Pharmazie in Graz war Karin Schaupp unter anderem seit 2001 im Vorstand des Großkonzerns „Fresenius Kabi“ tätig. Durch ihre vielfältigen Kompetenzen wurde sie unter anderem in den Universitätsrat der Montanuniversität Leoben, den Forschungsrat Steiermark, den Wissenschaftlichen Beirat der Joanneum Research GmbH sowie den Universitätsrat der TU Graz berufen.


